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Aktuelles 

Am 22.09.2022 fand im Bürgerhaus 

eine öffentliche Ortsbeiratssitzung 

statt. 

Unter den Themenpunkten wurde 

auch ein Rückblick auf Reaktionen 

und Rückmeldungen zu unseren 

Anliegen, Wünschen, Beschlüssen 

aus dem Ortsbeirat gegeben. 

Das nicht alles umgesetzt werden kann, liegt in der Entscheidung 

der Stadt Marburg, dennoch ist es wichtig, dran zu bleiben und 

nachzufragen, wo immer dies geht. 

Leider können manche Planungen nur mittel- bis langfristig  

umgesetzt werden. Die Spielplatzerweiterung, bzw. 

Wiederherstellung, in die ursprüngliche Form, vor dem Entfernen 

der Balanciergeräte ist mit Anfrage und Stellungnahme des 

zuständigen Fachdienstes belegt, ebenso wie der vollständige 

Glasfaserausbau oder Straßenzustände. 

Anträge und 

Beschlüsse: 
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Aktuelles 

Fortsetzung zu Anträgen und Beschlüssen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich stehe gerne für Rückfragen zur Verfügung,  

rufen Sie mich an unter 33883 oder 0175/5250063 
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Brauchtum im Ort 

Die Kirchenglocken im Ort läuten morgens um 06:00, 12:00 und 

18:00 Uhr. 

Doch manchmal auch zu ungeplanten Zeiten, dann ist dies meist 

ein trauriger Anlass, denn es wird einem, oder einer Verstorbenen 

gedacht. Für 30 Minuten werden beide Glocken im Turm der 

Hermershäuser Kirche angestellt. 

Dabei ist es gleich, welcher Konfession der 

oder die Verstorbene angehört, es ist eine 

Ehrerbietung und gleichzeitig das Gedenken 

des ganzen Ortes an das Ereignis, das dem 

Ort wiederfahren ist. 

Ich sage bewusst, dem Ort, denn seine 

Mitmenschen machen einen Ort erst zu dem, 

was er ist. 

Das Läuten wird jedoch nur stattfinden, 

wenn die unmittelbaren Angehörigen dieses 

Wünschen und uns mitteilen. 

Das kann über den Ortsvorsteher, Hubert 

Detriche, Tel: 33883 oder auch direkt über 

den Küster der Kirche, Heinrich Schnabel, Tel: 31103 erfolgen. 

Dann wird die Zeit des Läutens festgelegt und entsprechend 

ausgeführt. 

Diese Tradition gibt es schon viele Jahre im Ort. 

Ich möchte Euch und Sie dazu ermutigen, diese Tradition 

weiterzuführen, wobei ich uns allen aber ein langes und hoffentlich 

gesundes Leben wünsche, denn mir ist das seltene Läuten zu 

diesem Anlass eine Herzensangelegenheit. Aber wenn es denn 

sein sollte, denkt bitte an diese Mitteilung 
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Biodanza … was ist das denn? 

Was war das für eine Veranstaltung donnerstags 
im Bürgerhaus? In den 3 Sommermonaten, donnerstags  
von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr, 
drangen manchmal lautstarke, fröhliche 
Musikstücke aus dem Bürgerhaus, dann 
wieder ruhigere und besinnlichere Töne. 
 
Des Rätsels Lösung: Zwei Mitmenschen 
aus Hermershausen 
hatten für alle interessierten Paare 
ein jeweils zweistündiges 
Musikprogramm dargeboten, und 
zum Tanzen animiert. 

Da mussten keine Tanzschritte erlernt werden. Alle Tänze sind Angebote 
verschiedener Bewegungen und Assoziationen, die mit dieser Musik 
erlebt werden können. Jedem steht es aber frei, diese Tänze nach 
eigenem Gefühl abzuwandeln. Insofern sind alle Tänze auch freie 
Tänze.                                                                                                                    
Ziel sind die mit dem Tanzen verbundenen Erlebnisse, die eine 
gleichermaßen entspannende wie belebende Wirkung haben können - 
eine gute Gelegenheit für Paare, aus der Alltagsroutine auszusteigen 
und sich neu zu erleben. 

Das wunderschöne Hermershäuser Bürgerhaus bot gute räumliche 
Voraussetzungen, auch für wilde raumgreifende Tänze. Die 
Teilnehmenden hatten viel Freude an den angeleiteten Tänzen und 
waren immer wiedermal sehr berührt von dem Erlebten im Tanz. 

Die nun abgeschlossene Reihe war für Paare vorbehalten und hatte 
paarspezifische Tanz-Themen wie Achtsamkeit, Begegnung, Zärtlichkeit, 
Geborgenheit, Liebe und das Leben feiern. 

Bei entsprechender Nachfrage könnte das Biodanza-Angebot im 
nächsten Jahr auch geöffnet werden für Tanzende ohne Partner_innen. 
Bei Interesse dies bitte kundtun auf der Website: biodanza-marburg.de. 
Dort ist auch ein Schnupperangebot beschrieben innerhalb einer 
Sonntags-Matinee-Reihe im Haus der Chöre. Der Beitrag der 
Hermershäuser Moderator_innen ist am Sonntag, den 04.Dezember 22.   
Gute allgemeine Informationen gibt es auch auf www.wikipedia.de mit 
dem Suchwort „Biodanza“. 

http://biodanza-marburg.de/
http://www.wikipedia.de/
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Wir helfen und Punkt 

So lautet ein Motto einer Stiftung der Ukrainehilfe 

Der Ortsbeirat hatte dazu zu einer 

Veranstaltung zusammen mit der 

Stiftung POMAGAMY I KROPKA 

eingeladen. Gemeinsam mit allen 

Besucher*innen wurde ein schöner 

Nachmittag bei selbst hergestellten 

und in frischem Öl ausgebackenen 

Pfannkuchen mit Apfelmus und 

Getränken unter der Dorflinde am 

Bürgerhaus verbracht. 

Klaus- Dieter Weidemüller ist in 

dieser Stiftung aktiv und eine 

helfende Hand bei vielerlei 

Sachspenden, Transporten oder 

Informationen zu Maßnahmen bei 

der Unterstützung der Betroffenen 

und in Versorgungsnöten Geratenen. 

An diesem Nachmittag wurde mit Hilfe von Fotos über die Arbeit 

der Stiftung informiert, und es fand ein reger Austausch statt. Dabei 

gab es sicherlich auch unterschiedliche Sichtweisen auf den 

Konflikt. 

Das ist auch wichtig, 

denn auch wir 

konnten uns im 

Vorfeld den Umfang 

und das Ausmaß 

der Aktionen und 

Hilfsaktionen nicht 

in der Gänze 

vorstellen. 
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Wir helfen und Punkt 

Auf mehreren Staffeleien wurden von kleinen Kindern gemalte 

Bilder gezeigt, auf denen die unterschiedlichen Ansichten der 

Flucht und der Wünsche dieser Kinder sichtbar wurden. 

Die Vorsitzende der Stiftung Nicolle Irrek überreichte uns eines 

dieser Gemälde als Dank für die Möglichkeit, sich in unserem Ort 

vorzustellen zu dürfen. 

Das Bild zeigt die Getreidefelder und die Fahnen der Fluchtländer 

Polen und Deutschland, sowie die Flucht mittels Heißluftballone in 

diese Länder. 

Der Ortsbeirat stellt sich damit nicht auf eine politische Seite, wir 

helfen allen Menschen gerne, gleich welcher Nationalität, wenn 

eine Notlage erkennbar ist. 

Alle Helfenden der Veranstaltung                     Bilderinformationen 

Wir danken allen Mitbürger*innen und Helfenden, die diese 

Veranstaltung unterstützt haben. Für weitere Fragen steht euch 

Klaus-Dieter Weidmüller gerne zur Verfügung. 



Hermershäuser Dorfblättchen 
 

 
8 

 

Jährliche Meldung von erforderlichem Heckenrückschnitt                                       

und Gräben freimachen 

Wir bitten um Rückmeldungen aus dem Ort, welche Hecken, Sträucher 
in der Gemarkung einen Rückschnitt benötigen. 
Die Örtlichkeiten werden in einer Karte festgehalten und offiziell bei dem 
DBM in Auftrag gegeben. 
                                               Muster 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten um Rückmeldungen aus dem Ort, welche Gräben und 
Wasserdurchlässe/Einlässe in der Gemarkung freigelegt oder 
ausgebaggert werden sollten. 
Die Örtlichkeiten werden in einer Karte festgehalten und offiziell bei dem 
DBM in Auftrag gegeben. 

                                                 Muster 

Der Ort hat für diese Maßnahmen ein festgelegtes Budget bei 

Heckenrückschnitten, Gräben und Durchlässe fallen nicht unter die 

Budgetierung. 
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Hinweis auf eine Veranstaltung 
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Einleitung zur Veranstaltungsreihe                                   

„Herausforderung Demenz“ 

Das Thema Demenz kann jeden von uns treffen, es macht auch keinen 

Unterschied zwischen jüngeren und älteren Menschen. Ein 

beeindruckender Film hat mich damals aufschrecken lassen, das Werk 

„Honig im Kopf“ erzählte die Geschichte einer durch Demenz erkrankten 

Person und dessen Umfeld. 

Mit ist der Satz: „da fällt immer wieder ein Buch im Regal um und ist 

unwiederbringlich weg“ besonders nahegegangen. Was ist mit den 

vielen Erinnerungen, der geliebten Mitmenschen? Auch ich habe in der 

Familie eine derartige Erkrankung, ich bin für jede Information froh und 

dankbar. 

Ich nehme an der Veranstaltungsreihe sehr gerne teil, wir sollten alle 

daran denken auch selbst betroffen sein zu können. 

Die Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V. organisiert in 
Kooperation mit den Gemeindeschwestern 2.0 der Universitätsstadt 
Marburg eine Vortragsreihe rund um das Thema Demenz. Die Vorträge 
werden an verschiedenen Terminen in Hermershausen, Elnhausen, 
Ginseldorf und Moischt stattfinden.  

Unser Ansinnen ist es, den Menschen in den umliegenden Stadtteilen 
Marburgs durch kürzere Anfahrtswege die Möglichkeit zu bieten, sich 
rund um das Thema Demenz zu informieren.  

Wünschenswert wäre, wenn sich bei bestehendem Interesse ein 
Unterstützungsangebot für Menschen mit Demenz und die Angehörigen 
daraus zukünftig entwickeln ließe. 
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Informationen zum nächsten Nahverkehrsplan und 

Busanbindung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Anbindung soll zu Berufsverkehrszeiten verbessert werden. 

Für uns alle macht es die Nutzung des ÖPNV attraktiver und erleichtert den 

Umstieg auf den öffentlichen Personennahverkehr und somit Bus. 

Dabei wird auch eine Direktverbindung über eine Schnellbuslinie in Richtung 

Bahnhof angestrebt.  

Ob die in in der örtlichen Presse veröffentliche Forderung nach einer 

kostenfreien Nutzung des ÖPNV erfolgreich ist, bleibt abzuwarten.  

Es handelt sich hierbei um aktuelle Planungen, die noch einer noch einer 

finalen Beschlussfassung der Stadtwerke bedürfen. 
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Hinweise auf die nächsten Veranstaltungen im Ort 

 

Samstag 29.10.2022 Suppenfest im 

Bürgerhaus.  

Wir würden uns freuen, wenn sich viele von 

Euch/Ihnen mit ihren Lieblingssuppen 

beteiligen, denn nur diese tragen zu einem 

guten und gelungen Suppenfest bei.  

Bitte meldet euch dazu direkt bei Claudia Detriche, Tel: 33883 

 

Nächste OBS ist geplant für Dezember, 

das genaue Datum ist noch nicht fixiert.  

 

 

 

Lebendiger Adventskalender am Sonntag. 3. Advent 

11.12.2022, auf Schmitts Hof in der 

Nesselbrunnerstraße 1 

 

Alle Veranstaltungen werden zeitnah bekannt gemacht. 

Es gelten die zum aktuellen Zeitpunkt der Durchführung gültigen 

Hygieneregelungen 

Für Rückfragen können Sie, könnt ihr gerne bei mir anrufen 

Kontaktdaten: Hubert Detriche,  

Tel: 06421-33883 oder 0175-5250063                                                                                 

oder per Mail: Hubert.detriche@gmx.de 

 

mailto:Hubert.detriche@gmx.de

